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Kompetenzzentrum für
Gesundheit
Das Fazz Medical Fitness
in Singen am Hohentwiel
ist im medizinischen Seg-
ment sehr gut aufgestellt.
Das liegt zum einen an
der angegliederten Tibha
Physiotherapiepraxis
und zum anderen an ei-
ner stark ausgeprägten
Zusammenarbeit mit den
ortsansässigen Ärzten.
Das Kompetenzzentrum
für Gesundheit präsen-
tiert sich auf einer Ge-
samtfläche von 2.000 qm
für medizinische Fitness
und Therapie.

Betreut werden im Kompetenzzentrum
für Gesundheit außer den 1.200 Mit-
gliedern des Studios und den Patien-
ten der Physiotherapiepraxis zudem
1.150 Firmenmitarbeiter über ein spe-
zielles Konzept zur Betrieblichen Ge-
sundheitsförderung. Hinzu kommen die
Gäste des Moa Saunaland, das sepa-
rat gebucht werden kann. Den Kun-
den und Patienten stehen 40 qualifi-
zierte Mitarbeiter als Voll- und Teilzeit-
kräfte zur Seite, unter anderem Sport-
und Ernährungswissenschaftler, Sport-
ökonomen, ein Psychologe, ein Diabe-
tologe, Physiotherapeuten und Fach-
kräfte für spezifische Programminhalte.
Josef Husli, Geschäftsführer des Fazz
Medical Fitness, der Tibha Physiothera-
pie und des Moa Saunaland: „Es han-
delt sich zwar um rechtlich selbststän-
dige Unternehmen, die jedoch unter
einem Dach als Netzwerk in den Berei-
chen Physiotherapie, Prävention, Er-
nährung, Wellness, Sportdiagnostik,

medizinischer Fitness und individueller
Gesundheitsangebote Hand in Hand
zusammenarbeiten. Das hat für unsere
Mitglieder und Patienten den Vorteil
eine medizinisch fundierte Versorgung
für die Indikationsbereiche Orthopä-
die, Neurologie, Schmerztherapie und
Kardiologie mit Leistungen aus den Be-
reichen Fitness und Entspannung zu
verbinden, da Patienten aus der Thera-
pie anschließend zum medizinischen
Fitnesstraining kommen und auch um-
gekehrt die Synergie genutzt wird. So
profitiert gegenseitig jeder Bereich. Die
Abkürzung Tibha steht für Therapie, In-
stitution, Bewegung, Heilung und Arzt.“

Umfangreiche Leistungs- 
und Stoffwechseldiagnostik
Zur Messung der Ausdauer und des
Herz-Kreislaufsystems und zur Diagnos-
tik des Energiestoffwechsels wird im
Fazz Medical Fitness und der Tibha
Physiotherapie mit dem Atemgastest
Aeroscan gearbeitet. Dieser bietet
den Vorteil, dass den Mitgliedern kein
Blut abgenommen werden muss und
die Ergebnisse bereits unmittelbar
nach dem Test vorliegen. Der Aero-
scan funktioniert auf allen Cardiogerä-
ten ohne Ausbelastung.

Josef Husli: „In der Therapie bieten wir
unseren Kunden zudem einen speziel-
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len FPZ Rücken-Check-Up des For-
schungszentrums Köln an. Wir sind FPZ
zertifiziert und messen bei Rückenpro-
blemen oder bei einem Bandschei-
benvorfall an fünf Geräten, um festzu-
stellen, wo die Defizite liegen. Die FPZ
Rückenstraße dient zur isometrischen
Kraftmessung und zur Messung der Be-
weglichkeit. Somit können wir die Pa-
tienten stabilisieren und anschließend
therapieren. Nach der Therapie erfolgt
ein Re-Check. Als weiterer Test wird zur
Körperfettanalyse eine In-Body-Mes-
sung durchgeführt. Mit der Bioimpe-
danzanalyse wird zudem festgestellt,
ob die Muskulatur links- oder rechtslas-
tig ist.“

Die Re-Checks finden alle drei Monate
statt. Die Diagnostik ist nicht im Mit-
gliedsbeitrag enthalten, sondern eine
Leistung des sogenannten Gesund-
heitscoachings. Sie kostet 25 €, die alle
drei Monate zu zahlen sind. Über ein
spezielles Programm werden die Er-
gebnisse dokumentiert, so dass die
Trainer und Therapeuten die Kunden
auf den nächsten Termin aktiv anspre-
chen und die Trainingspläne neu er-
stellen können. Eine durchgehende
Dokumentation wird auch über die
drei Milon-Zirkel gewährleistet. Jedem
Trainer und Therapeuten sind bestimm-
te Mitglieder als auch Patienten zur
Betreuung zugewiesen, so dass jeder
Kunde immer den gleichen Ansprech-
partner hat. Kommt ein Mitglied länge-
re Zeit nicht zum Training, wird es ange-
rufen, um den nächsten Re-Check-Ter-
min zu vereinbaren.

Josef Husli: „Wir führen alle drei Mona-
te mit unseren Mitgliedern ein ausführ-
liches Beratungsgespräch, in dem wir
mit jedem einzelnen die Auswertun-
gen und den Trainingserfolg bespre-
chen. Wenn wir merken, dass das Stan-
dardprogramm auf den Kunden nicht
optimal passt, erhält er ein spezielles
Übungsprogramm, individuell auf sei-
nen Bedarf zugeschnitten. Falls sich bei
den Re-Checks herausstellt, dass et-
was nicht in Ordnung ist, machen wir
einen Herz-Kreislauf-Check oder füh-
ren eine kostenlose Befundung durch
einen Therapeuten durch bzw. ziehen
einen Arzt hinzu.“

Zusammenarbeit mit Ärzten
Das Fazz Medical Fitness arbeitet mitt-
lerweile mit sehr vielen Ärzten zusam-

men, insbesondere mit Orthopäden,
Allgemeinmedizinern und Internisten
und bietet auch ein ärztlich betreutes
Abnehmkonzept an. Einmal wöchent-
lich können die Mitglieder eine kosten-
lose ärztliche Beratung in Anspruch
nehmen. Josef Husli: „Wir haben ein-
mal die Woche einen Orthopäden bei
uns im Hause und terminieren für unse-
re Mitglieder die Beratung. Der Arzt
empfiehlt entweder dem Kunden in
seine Praxis zu kommen oder er gibt
Anweisungen an den Therapeuten
bzw. an den Trainer, damit wir die Emp-
fehlungen ins Training einfließen lassen
können. Diese kostenfreie Leistung ist
bei uns gut nachgefragt.“ 

Eine weitere Zusammenarbeit mit Ärz-
ten findet im FPZ Rückenzentrum statt.
Hierbei handelt es sich um eine inte-
grierte Versorgung in Zusammenarbeit
mit der Krankenkasse Barmer GEK, die
in Singen einen ihrer Pilotstandorte hat.
Insgesamt gibt es 26 Pilotstandorte in
Deutschland mit etwa 174 Zentren.
Das FPZ Rückenprogramm ist derzeit
das erfolgreichste Rückenkonzept in
Deutschland. Es wird von 1.520 Ärzten
begleitet und wurde bereits von
40.000 Patienten in Anspruch genom-
men. Die FPZ zugelassenen Ärzte emp-
fehlen ihren Rückenpatienten die The-
rapie. Josef Husli: „Da es sich um eine
Therapie handelt, werden die Patien-
ten durch den Arzt eingeschrieben. Wir
arbeiten beim FPZ Rückenkonzept mit
18 Ärzten zusammen. Zuerst findet eine
1,5-stündige Analyse statt, bei der die
Muskulatur gemessen wird. Das ist eine
Einzeltherapie. Anschließend bespre-
chen wir die Ergebnisse mit dem Pa-
tienten, der dann in eine Gruppe von
ca. drei Personen integriert wird. Die
Therapie hat eine Dauer von drei Mo-
naten mit 24 Einheiten, Zwischen- und
Endanalyse. Die Kosten werden von ei-
nigen Krankenkassen übernommen.“

Am Ende des Programms findet eine
Beratung statt, um die Teilnehmer zu
motivieren das Training als Selbstzahler
fortzusetzen. Dieses Angebot nehmen
ungefähr 30-35% unmittelbar nach der
Therapie in Anspruch. Weitere kom-
men zu einem späteren Zeitpunkt, um
eine Mitgliedschaft abzuschließen. Jo-
sef Husli: „Wir haben bei dieser Thera-
pie sehr gute Erfolge. Die Patienten
werden beim Therapeuten nicht ge-
schont, sondern gehen über den
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Schmerz hinaus. Die Teilnehmer mer-
ken, dass es ihnen besser geht, wes-
halb viele denken, dass wieder alles in
Ordnung ist. Sie bedenken aber nicht,
dass die aufgebaute Muskulatur ohne
Fortsetzung des Trainings wieder zu-
rückgeht.“

Im Vordergrund steht die Wissensver-
mittlung
Demnächst wird es im Fazz Medical Fit-
ness und der Tibha Physiotherapie in
Zusammenarbeit mit einem Diabetolo-
gen ein spezielles Programm für Dia-
betiker geben, das zertifiziert werden
soll. Vorträge und Seminare zum The-
ma Diabetes, Ernährung, Rücken, Herz-
Kreislauf und Superkompensation wer-
den sowohl für Mitglieder, als auch ex-
terne Teilnehmer, beispielsweise an
Gesundheitstagen, angeboten. Die
Vorträge halten Ärzte oder Therapeu-
ten und finden in einem Rhythmus von
sechs Monaten statt. Josef Husli: „Wir
wollen dieses Angebot in Zukunft aus-
bauen und die Vorträge in kürzeren
Zeitabständen anbieten. Dabei steht
für uns die Weitergabe von Wissen an
unsere Kunden und Interessenten im
Vordergrund, nicht der Abschluss von
Mitgliedschaften. Wir möchten keinen
Druck aufbauen und haben seit lan-
gem nicht mehr das Ziel, bei den Ver-
anstaltungen Mitgliedschaften abzu-
schließen. Wir bieten auch unsere Mit-
gliedschaften sehr flexibel an.“

Flexibles Preissystem
Die Preise sind im Fazz Medical Fitness
durch ein Baukastensystem variabel zu
wählen. Der Vorteil: Die Mitglieder zah-
len nur, was sie wirklich nutzen. Der
Kunde kann zwischen den Mitglied-
schaften Fitnesstraining, Kurspro-
gramm, Sauna und Power Plate wäh-
len. 

Alle anderen Leistungen können ein-
zeln dazu gebucht werden. Der
Grundpreis für den Baustein Fitnesstrai-
ning beträgt beispielsweise 14,99 € pro
Woche bei einer Laufzeit von 24 Mo-
naten, wobei jeder Vertrag vorzeitig
gelöst werden kann. Josef Husli: „Wenn
jemand bei uns eine Mitgliedschaft
abschließt, kann er jederzeit wieder
austreten und zahlt maximal einen Dif-
ferenzbeitrag für die geringere Lauf-
zeit. Wir gehen davon weg, die Kun-
den zu ihrem Glück zu zwingen. Heute
weiß jeder, dass er etwas für seine Ge-
sundheit tun muss. Wir machen auch
keine Werbung, bei der wir etwas ver-
schenken oder den Preis reduzieren. Es
gibt allenfalls einen Einstiegsmonat oh-
ne Verpflichtungen. Die meisten schlie-
ßen danach ab, da die Erfolge sicht-
bar sind. Unsere Kunden erkennen den
Wert der Mitgliedschaft, so dass eine
Preisreduzierung nicht notwendig ist.
Aus diesem Grund haben wir bewusst
den Bereich Medical Fitness favorisiert
und uns von einem klassischen Fitness-

Studio zur medizinischen Fitness weiter-
entwickelt. Diese Kompetenz heben
wir auch mit unseren Werbemitteln
hervor.“

Präventionsmaßnahmen im Rahmen
des BGM
Firmenfitness ist einer der wichtigsten
Schwerpunkte der Einrichtung Kompe-
tenzzentrum für Gesundheit. Mittlerwei-
le gibt es Kooperationen mit fünf gro-
ßen Betrieben, Tendenz steigend. Das
ist nicht zuletzt dem umfangreichen
Angebot an Präventionsmaßnahmen
zu verdanken beispielsweise zu den
Themen Rücken, Ernährung, Selbstma-
nagement oder Rauchen, die von den
Unternehmen für ihre Mitarbeiter ge-
bucht werden können. Zudem besteht
im Rahmen des Betrieblichen Gesund-
heitsmanagements eine Zusammenar-
beit mit Ärzten, Psychologen und Apo-
theken. Über eine sogenannte „THERA-
GUIDE-Hotline“ erhalten die Mitarbei-
ter nicht nur eine Beratung zu Gesund-
heitsfragen, sondern können im Krank-
heitsfall eine bevorzugte Vermittlung
von Terminen bei den Kooperations-
ärzten und Vergünstigungen bei den
Kooperationsapotheken des Fazz Me-
dical Fitness in Anspruch nehmen. Die
Rabatte werden über eine Mitglieds-
karte abgewickelt und stehen allen
Mitarbeitern, unabhängig der Nutzung
der Gesundheitsangebote, zur Verfü-
gung.

Josef Husli: „Wir gehen auch in die Be-
triebe, analysieren die Arbeitsplätze
und bieten den Mitarbeitern Pausen-
gymnastik, Lauftrainings oder Nordic
Walking an. Derzeit trainieren ca. 1.150
Firmenmitarbeiter im Fazz Medical Fit-
ness. Die Kosten werden vom Betrieb
übernommen.“ 

Zur Person:
Josef Husli ist gemeinsam mit seinen
zwei Geschäftspartnern Geschäftsfüh-
rer des Kompetenzzentrums Fazz Medi-
cal Fitness, Tibha Physiotherapie und
des Moa Saunaland. Bereits seit 21
Jahren ist er in der Fitnessbranche tä-
tig. Zu Beginn handelte es sich um ein
klassisches Fitness-Studio, das sich vor
11 Jahren zu einer Premium Fitness-
und Wellnessanlage entwickelte. Das
Kompetenzzentrum für Gesundheit in
Singen wurde vor fünf Jahren neu ge-
gründet.

Anita Knöller

Josef Husli ist Geschäftsführer des

Kompetenzzentrums Fazz Medical

Fitness, der Tibha Physiotherapie

und des Moa Saunaland.
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